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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4

TTC 1951 Wilhelmsdorf : TTC Eschbach 
Freitag, 04.11.2022, 20:15 Uhr

Niederlage für den TTC 1951 Wilhelmsdorf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4 traf die Mannschaft des TTC 1951 Wilhelmsdorf am
vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Eschbach. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Jan Pfeiffer. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Wirth und Pfeiffer, die in allen
Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TTC 1951
Wilhelmsdorf dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ott / Deißler gelang es, Nieblich / Böhringer im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Michaelis / Müller gegen Wirth / Pfeiffer. Zwischenzeitlich
konnten Knoth / Knöpp zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren am Nachbartisch das Spiel
gegen Engel / Lange aber trotzdem deutlich mit 1:3. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Wenige Chancen hatte Sebastian Michaelis beim 12:14, 12:14, 13:15 gegen seinen
Kontrahenten Dirk Nieblich, so dass Nieblich seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Nicht ganz mithalten konnte Daniel
Knoth, beim 1:3 gegen Sebastian Wirth, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Anschließend
ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Thorsten
Knöpp verlor seine Partie gegen Markus Engel unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Jan Pfeiffer war für Tomas Müller letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Mathias Ott machte mit Selina
Böhringer bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Einen Zähler für die Gäste musste Thomas Deißler dann bei der 1:3-Niederlage gegen Holger Lange
hinnehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. In toller Verfassung präsentierte sich
Sebastian Michaelis im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Sebastian Wirth. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Daniel Knoth
gegen Dirk Nieblich durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Die gewinnbringende
Taktik fehlte dagegen Thorsten Knöpp bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jan Pfeiffer ab dem
ersten Ballwechsel. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC 1951 Wilhelmsdorf am 11.11.2022 gegen den TV Oberstedten
1887 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 18.11.2022 gegen den TTC OE Bad Homburg 1987 IV mitnehmen.

 Statistik:
 TTC 1951 Wilhelmsdorf

Doppel: Ott / Deißler 1:0, Michaelis / Müller 0:1, Knoth / Knöpp 0:1 
Einzel: S. Michaelis 0:2, D. Knoth 1:1, T. Knöpp 0:2, T. Müller 0:1, M. Ott 1:0, T. Deißler 0:1 
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 TTC Eschbach
Doppel: Wirth / Pfeiffer 1:0, Nieblich / Böhringer 0:1, Engel / Lange 1:0 
Einzel: S. Wirth 2:0, D. Nieblich 1:1, J. Pfeiffer 2:0, M. Engel 1:0, H. Lange 1:0, S. Böhringer 0:1


